
3 1 6 Litterarisches. — Anzeigen.

Schwanz sehr leiden, wenn er nicht n u r ausnahmsweise einmal kletterte. Air senk­
rechten, rauhen S tam m en sitzend, stößt er auch in seltenen F ä llen  seinen R u f ans. 

' - S t a a t s  v o n  W a c q u a n t - G e o z e l l e s .

Litterarisches.
von Tschnsi zn Schmidhoffen, Das -Ztkppenhnhn (Z^rrüaptes paraäoxns ?all.) 

in Otsterrrich-klugarn. Eine ornithologische S tud ie. M it  einer Karte. G raz 1890. 
Sep .-A bdr. ans M ittheilungen des naturwissenschaftlichen V ereins zu S teierm ark 
1889. 100 S .  .

N ur vorläufig weisen wir auf diese äußerst fleißige und gründliche Arbeit hin, 
in welcher alle bisher bekannt gewordenen Fälle des Vorkommens des Steppenhuhns 
in der österreichischen Monarchie zusammengestellt sind. B e i jedem Lande werden alle 
Daten (auch die der früheren Züge) registrirt, sodann chronologisch und in einer Tabelle 
übersichtlich gegeben. I n  den Schlußbemerkungen folgt eine allgemeine Uebersicht der 
bisherigen Züge und speciell des 1 8 8 8 /8 9  er; die Zugrichtung, Zugdauer, das Üeber- 
wintern und die Zahl der beobachteten, erlegten und verunglückten Exemplare werden 
eingehend betrachtet. Bemerkungen über das Benehmen, die Fortpflanzung und andere 
biologische M omente bilden den Schluß. Eine Karte, auf welcher alle Plätze einge­
tragen sind, an denen das Steppenhuhn zur Beobachtung gelangte, ist für das V er­
ständniß der eigenartigen Zugtheilung, welche in Oesterreich stattfand, von besonderem 
Werthe.

W ir kommen in unserer III. (Schluß-)Revue über die Steppenhuhn-L itteratur in 
diesen B lättern  auf die werthvolle Arbeit zurück._ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ L e v e rk ü h n .

Berichtigung. I n  N r. 8 d. J a h r g .  u n s e r s  O rn ith . M o na tssch rift au f S .  221, Z . 9 v. u . 
m uß es nach dem M an u sk rip t heißen: „D ie  S chäfte  der beiden ersten H andschw ingen w eiß , die 
Spitzen schwarz." Ich  bitte durch E in fü g u n g  der betreffenden W o rte  diese S te lle  zu berichtigen.

O . v o n  R i e s e n t h a l .

A n z e i g e n .
Abzugeben: ein gesundes, zwei J a h re  altes, vorzüglich schön und nicht zu lau t 

singendes M ännchen der Singdrossel (^ .  w usieus), eigener Züchtung, nebst Weibchen 
für 6 M ark. G e ra .  K. Th. Liebe.

Habe abzugeben: 2 lebende, junge, vollständig ausgewachsene H ü h n e r h a b ic h t ­
w eibchen  ( ^ s tu r  xa lum  Karins) und desgleichen 1 M ä u s e b u s s a r d  (L uteo  vu lgaris). 
P ro  Stück fl. 3,50, exclusive Versandtkosten. Otto Koller, Lehrer,

dz. in  O ttnang , P . M ann ing  (Ober-Oesterr.)

Beste reine, frisch gesammelte thue. Waldmneiseneiee ä  L iter 85 «z, 
I. staubfreie 1890er gedörrte „  „  n L iter 75 ^

und 1/2 Kilo 1 75 <Z.
empfehle in bekannter schöner W aare.

Q u e r f u r t  i. T hü r. O. Toepelmann.
Redaction: Hofrath Prof. Or. K. Th. Liebe in Gera. 
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